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Transportkontrolle Gross- und Kleinvieh: 3. Checkliste Verladen Transporteur

Laufnummer: Betrieb: Name, Ort Transport Nr.

Label: Tierart: Datum:

Beginn: Ende: Anz. Tiere:

Verladetyp: Aufladen Abladen Umladen

3.1 Dokumente zum Tiertransport n
.ü

.

Gültig: Ja: Nein: 1 Bem.

Verwendung Transportfahrzeug: nicht regelmässig  regelmässig gewerbsmässig

ja 1 nein

3.2 Verhalten Chauffeur bei Kontrolle und Fahrt:

kooperativ neutral 3 Behinderung 4 Verweigerung
Betreten des Tierbereiches nein Bem ja

vorsichtig angepasst zügig 2 abrupt

3.3 Umgang, Treiben und Führen der Tiere:

1 2 4

3.4 Treibweggestaltung

keine unbedeutend 2 Gefluss behindert 3 Gehfluss stark gestört

Bem. unbedeutend 2 3 Tiere können durchfallen

Lücke im Treibweg [RL Art. 3.6, Art. 3.7] keine Bem. unbedeutend 2 3 ganzes Tier passt durch

In Treibrichtung heller, nicht blendend kein Gradient 1

3.5 Verwendete Rampen und Seitenschutzvorrichtungen:
vorne seitlich hinten keine eigenen

2 2

nie selten 2 öfters 3 häufig

ja nicht nötig 3 nein obwohl nötig

i.O. Höhe ....................... Bem. 3

stabil 2 gibt stark nach 3 unstabil, bricht, kippt

klein 2 3

Bem. 2 3 Betr. Rampe:

3.6 Tiere:
Nur gehfähige Tiere verladen [RL Art. 3.5] ja 4 nein

ja 4 nein

ja 3 nein

Breite oben: Laufmeter -> Breite oben:

Anz. Tiere ->

Fläche OK ->

Breite unten: Laufmeter -> Breite unten:

Anz. Tiere ->

Fläche OK ->

Transport von Gross- und Kleinvieh: Richtlinie für die Überwachung durch 
den Kontrolldienst des Schweizer Tierschutz STS gültig ab 1.3.2022

Anerkannter Ausbildungsnachweis mitgeführt 
oder belegbar [RL Art. 2.2]

Landwirt. Grundausb.+ 
keine gewerbs-
m.Transporte

Kopie aktueller Anhang 4 der Tierschutzverordnung im Fahrzeug  [RL Art. 2.1] 

Verhalten gegenüber KontrolleurIn [RL Art. 5.1]

Fahrverhalten ab vorherigem Kontrollpunkt 
(Bremsen, Kurvenfahrt, Geschwindigkeit [RL Art. 
3.19] 

Umgang mit den Tieren und Treibweise
[RL Art. 3.11, Art. 3.12]

ruhig, den Tieren 
entsprechend

Nicht immer den 
Tieren entspre-
chend, Treibwege 
verstellend

laut, nervös, den 
Tieren nicht ent-
sprechend

Schlagen auf Augen, Ge-
schlechtsteile, Quetschen 
od. Brechen Schwanz, ge-
fährliche Treibhilfe, Elek-
trotreiber

Mängel bei Treibweggestaltung [RL Art. 3.6, Art. 
3.7]

Spalt am Boden zwischen Verladeeinrich-
tungen [RL Art. 3.8]

Extremitäten pas-
sen durch

Extremitäten pas-
sen durch

Beleuchtungsgradient [RL Art. 3.10]
In Treibrichtung dunkler, 
blendet

Verwendete Rampen [RL Art. 2.13]

Rampen Stufen / Neigung [RL Art. 3.9] 
< 25 cm (Empf. 
Schw. <15cm)

> 25cm (Empf. 
Schw. >15cm)

< 20° Schweine
< 30° Rinder

> 20° Schweine
> 30° Rinder

Ausrutschen/Stolpern der Tiere [RL Art. 3.9]
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Seitenschutz Höhe (≥80cm Klein-/≥100cm 
Grossvieh) [RL Art. 2.4.2, Art. 3.7]

KV > 72cm;
GV > 90cm

KV < 72cm;
GV < 90cm

Seitenschutz Stabilität[RL Art. 2.14.3, 3.7]

Seitenschutz Verletzungsgefahr [RL Art. 
2.13.5, Art. 2.14.4, Art 2.14.5, Art 3.7]

Sehr gering, ver-
einzelt möglich

erheblich: kippt, 
stumpf vorstehen-
de Teile

sehr gross: deckt nicht 
ganzen Treibweg ab, 
scharfe Teile etc.

Gesamtbewertung Seitenschutz (Höchste Punktzahl aus oberen vier Zeilen)

Keine Tiere mit schweren Verletzungen oder Gebrechen 
verladen [RL Art. 3.5]
Verletzte, kranke, geschwächte, hochträchtige Tiere, von 
Eltern abhängige Jungtiere nur unter besonderen Vor-
sichtsmassnahmen transportiert [RL Art. 3.5]
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